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om tiefsten Schmerze gebeugt, geben wir die traurige Nachricht von dem uns betrübenden 

Ableben unserer innigstgeliebten Mutter, Schwiegermutter und Orossmutter, der FrauMARIE OCHSENBAUER
Oberconducteurs-Witwe,

welche Mitwoch den 14. Juli 1897, um 12 Uhr Mittags nach langen Leiden, versehen mit den 
heiligen Sterbesakramenten im 74. Lebensjahre seelig in dem Herrn entschlafen ist.

Die irdische Hülle der theueren Verstorbenen wird Freitag 16. d. M. präcise 5 Uhr 
nachmittags vom Trauerhause (Bosackagasse 10) gehoben und auf den hiesigen Friedhofe zur 
ewigen Ruhe beigesetzt.

Die hl. Seelenmesse wird Samstag, den 17. d. M. um 9 Uhr früh in der St. Niko­
lauskirche gelesen werden.

Krakau, den 14. Juli 1897.
D ie tie f  trauenden  H interbliebenen.
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